
Termin Donnerstag, 07.11.2024, 13.30 Uhr, Weißer Saal

Betrachtung der Abstraktionsobjekte
Zum Auftakt der zweiten Aufgabe werden die im vorangegangenen Workshop entstandenen Objekte 
betrachtet.

Das Augenmerk gilt dabei den Prinzipien der Raumbildung und der Beobachtung der Fügungsprinzipien. 
Welche Prinzipien der Raumbildung werden anhand der Abstraktionsobjekte deutlich?
Sind die Teile des Objekts additiv gefügt oder sind Räume subtraktiv aus der Masse herausgeschnitten?

Die anhand des Abstraktionsobjekts herausgearbeiteten raumbildenden Prinzipien bilden die Grundlage 
für die weitere Bearbeitung. Das heißt, wer anhand des eigenen Abstraktionsmodells additive 
Fügungsprinzipien beobachtet, erarbeitet eine Addition, wer subtraktive Prinzipien der Raumbildung 
erkennt, erarbeitet eine Subtraktion. 

Innerhalb einer Besprechungsgruppe bilden sich die Zweierteams für die Bearbeitung der Aufgabe A2 
entsprechend nach den Prinzipien.
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